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Alle Digitalmultimeter können in der Regel fol-

gende elektrische Größen Messen::  

Spannung (meist 300mV –750V =/~) 

Strom (meist 300µA - 10A =/~) 

Widerstand (300µOhm - 30 MOhm) 

elektrischer Durchgang 

Zusätzlich können folgende Messfunktionen 

enthalten sein: Kapazitätsmessung, Frequenzmes-

sung, Transistortest, Temperaturmessung etc. 

Wie geht man beim Messen vor ? 

1. Bevor man misst, sollte man sich überle-

gen, was man messen will und in wel-

chem Bereich der Messwert ungefähr 

liegen wird.  

2. Danach sollte man sich überlegen, wie 

man das Messgerät am Messobjekt an-

schließt und ob dabei mit Gefahren zu 

rechnen ist. Dementsprechend stellt man 

das Messgerät ein (Spannung, Strom, 

Gleich-, Wechselspannung). 

3. Die Spannung des Messobjekts ist vor der 

Messung möglichst immer abzuschalten, 

ist dies nicht möglich, muss man bei Span-

nungen >50V eine zweite Person hinzu-

ziehen.  

4. Außerdem sollte man sich überlegen, 

welche Fehler bei der Messung auftreten  

könnten.   

W ie sch l ießt man d as Mu l t imet er an ? 

Die An sch lu ssb u ch sen an D ig i t alm u l t imet ern sin d 

m eist selb st erklären d b esch r i f t et . Man so l l t e d ie 

Messw er t au fn eh mer au ch d em en t sp rech en d an -

sch l ießen , d a d as Gerät so n st Sch ad en n eh m en 

kan n (b eso n d ers g ü n st ig e Gerät e). 

Span n u n g smessu n g : Das Messg erät w i r p ar al lel zu r 

Messst el le g esch al t et . 

.     

St ro mm essu n g : Das Messg erät w i rd in Reih e zu r 

Messst el le g esch al t et .  

W id er - st an d smessu n g :  

1 . N ie b ei Bet r ieb d es 

Mess- o b jekt es m essen . 

2 . Das zu messen d e Bau t ei l mu ss von d er rest l i ch en 

Sch al t u n g g et ren n t sein (so n st m isst m an d en W i-

d erst an d d er g esam t en Tei lsch al t u n g ).   

Welche Fehler kann man beim Messen ma-

chen ? 

D i g i t a l m u l t i m e t e r 
Spannungsmessung: Wird anstelle des Spannungs-

messbereichs der Strommessbereich eingestellt, 

entsteht ein Kurzschluss, da der Strommesser nur 

einen geringen Innenwiderstand hat (Messgerät 

wird u. U. zerstört).  

Die richtige Stromart muss ebenfalls eingestellt sein 

(=~). So zeigt das Messgerät z.B.0V an (Mittelwert 

der Wechselspannung), bei Messung einer Wech-

selspannung wenn das Messgerät auf Gleichspan-

nung gestellt ist.  

Strommessung: Wird bei einer Strommessung der 

Wahlschalter des Multimeters auf Spannung ge-

stellt, so wird man aufgrund des hohen Innenwi-

derstandes des Spannungsmessers nur einen sehr 

geringe Spannung angezeigt bekommen und der 

Verbraucher wird nicht mehr funktionieren. Außer-

dem gibt es noch beim gleichzeitigen Messen von 

Strom und Spannung die Strom– und Spannungs-

fehlerschaltung. 

Auch der Anzeigefehler des digitalen Multimeters 

sorgt für eine Messungenauigkeit.    
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